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Let’s do this together

Als einer der führenden Paketzusteller in 
Europa stellt DPD jedes Jahr über 260 
Millionen Pakete zu und beschäftigt 15.000 
Mitarbeiter, die in 84 Depots über 10.000 
Fahrzeuge betreiben. Als leidenschaftlicher 
Verfechter unternehmerischer Verantwortung 
hat DPD in den letzten Jahren zahlreiche 
nachhaltige Arbeitspraktiken eingeführt, 
darunter den Einsatz von über 2.000 
emissionsarmen Fahrzeugen in ganz Europa. 
Das Team wollte jedoch noch mehr tun, um 
wirklich „der grünste Zustelldienst auf dem 
Planeten“ zu werden.

In Zusammenarbeit mit Rubbermaid 
Commercial Products (RCP) und Lyreco – dem 
internationalen Vertreiber von Produkten und 
Dienstleistungen für den Arbeitsplatz – 
konnte DPD mit dem kostenlosen Online-Um-
welt-Audittool von RCP schnell die möglichen 
Umwelt- und Geschäftseinsparungen 
aufzeigen.

Gemeinsam ermittelte das Team die 
Standorte, an denen die inkonsequente 
Einhaltung der bewährten Recyclingverfahren 
von DPD ein Problem in Sachen Recycling und
Abfall darstellte. Besuche an diesen 

Standorten bestätigten, dass die Umstellung 
auf effektivere Recyclingstationen eine große 
Wirkung haben würde.

Mit der raschen Genehmigung eines 
Pilotprojekts und der Ableitung von sechs 
Tonnen Abfall aus der allgemeinen Abfallent-
sorgung innerhalb der ersten Monate nach 
Einführung der SJRS an den Pilotstandorten 
war der Proof of Concept erbracht. 

Die effektiven und platzsparenden 
Recyclingsysteme wurden dann im Rahmen 
eines schrittweisen Installationsprozesses an 
14 weiteren Standorten eingeführt. Die 
verbleibenden Standorte werden in den 
kommenden Monaten aufgerüstet.

Bereits innerhalb des ersten Jahres konnte 
DPD seine Recyclingquote an sechs wichtigen
Standorten um 48 % steigern. Durch das

Recyclingsystem werden jeden Monat an 
jedem dieser Standorte durchschnittlich 0,5 
Tonnen von der allgemeinen Abfallent-
sorgung abgezweigt. Sobald die Einführung 
an allen DPD-Standorten abgeschlossen ist, 
werden jährlich über 500 Tonnen Abfall in die 
Kreislaufwirtschaft eingespeist, anstatt in die 
allgemeine Abfallentsorgung zu gelangen.

Die Einführung der Slim Jim® Recyclingsta-
tionen hat einen spürbaren Unterschied 
gemacht. An den Standorten, an denen die 
Abfalleimer aufgestellt wurden, wurde der 
Restmüll um ein Drittel reduziert, und 
einzelne Standorte erreichen Recyclingquoten 
von über 90 %, deutlich über unserem 
Unternehmensziel von 70 %. 
Darüber hinaus ist dieser Schritt auch aus 
finanzieller Sicht sehr sinnvoll. Zusätzlich zu 
den Umwelteinsparungen erzielen wir 
Kosteneinsparungen von 27 %, da wir 
unseren Abfall nicht mehr der allgemeinen 
Abfallentsorgung zuführen. Das bedeutet, 
dass sich unsere Investitionen innerhalb von 
einem Jahr amortisieren.“

Olly Craughan, Head of Sustainability bei 
DPD

NACH ABSCHLUSS DIESER INSTALLATIONEN 
WERDEN JÄHRLICH 500 TONNEN ABFALL IN 
DIE KREISLAUFWIRTSCHAFT EINGESPEIST

27 % KOSTENEINSPARUNGEN, INDEM
ABFALL NICHT IN DEN RESTMÜLL GELANGT
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